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Einladung zum Fachtag 
Autismus und Inklusion 
 
„Es ist normal, verschieden zu sein.“ 
 
Referent: Prof. Dr. Georg Theunissen 

 
 
Mittwoch, 14. Januar 2026 
9.00 bis 16.30 Uhr 
Aula der Katholischen Universität Ingolstadt-Eichstätt 
 
 
Zielgruppe 
 
Alle am Thema „Autismus und Inklusion“ interessierten Personen: Fachkräfte, Studierende und 
Lehrende verschiedener Fakultäten der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt und von anderen 
Hochschulen und Fachschulen, interessierte Bürgerinnen und Bürger aus der Region bzw. über die 
Region hinaus. 
Die Veranstaltung 1 (9.00 bis 12.30 Uhr) ist darüber hinaus speziell auf die Zielgruppen „Fachkräfte in 
Beratungsstellen, Einrichtungen, Tagesstätten, Offenen Hilfen, Werkstätten“ ausgerichtet. 
Die Veranstaltung 2 (14.00 bis 16.30 Uhr) ist in besonderem Maße ausgerichtet auf alle Personen, 
welche in verschiedenen Funktionen im Schulbereich arbeiten (Lehrkräfte, Fachkräfte im Bereich 
Schulbegleitung, Schulsozialarbeit, etc.).  
 
Der Fachtag ist eine öffentliche Veranstaltung, d.h., es fallen für Sie keine Kosten an. In der Uni-
Cafeteria und in der Mensa können Sie sich verpflegen.  
Eine offizielle Anmeldung für den Fachtag ist nicht erforderlich. Für unsere Veranstaltungsplanung wäre 
es hilfreich, wenn wir von Ihnen unter der E-Mail-Adresse tamara.glasl@ku.de eine kurze Nachricht 
über Ihre beabsichtigte Teilnahme erhalten würden. 
 
Programm 
 
Veranstaltung 1 – 9:00 – 12:30 Uhr Autismus und Verhaltensauffälligkeit 
Autistische Menschen stellen Fachkräfte nicht selten vor Herausforderungen, die diese als belastend 
oder gar als störend empfinden (z.B. Meiden sozialer Interaktion, Fixierung auf bestimmte Abläufe, 
Wegrennen, Selbstverletzung). Gerade weil hier „klassische“ Erziehungsmethoden kaum zur 
Veränderung des Verhaltens beitragen, bedarf es einer funktionale Problemsicht, bei der 
herausforderndes Verhalten als Weg zur Verständigung mit der Umwelt gesehen wird. Diese wiederum 
ist unabdingbar für den Aufbau einer positiven Beziehung mit einem autistischen Menschen. 
Georg Theunissen zeigt neben den notwendigen Informationen zum Autismus (Phänomen, Ätiologie) 
auch Wege der von ihm entwickelten „Positiven Verhaltensunterstützung“ (PVU) auf, was Fachkräften 
helfen kann, schwierige Situationen (nicht nur) mit autistischen Personen konstruktiver zu gestalten. 
Diese Sicht einer inklusiven Pädagogik ist so angelegt, dass sie grundlegende Einsichten im Umgang 
mit „irritierendem Verhalten“ im Alltag vermitteln kann. 
 



Veranstaltung 2 – 14:00 – 16:30 Uhr Autismus und Inklusion  
Die UN-Behindertenrechtskonvention (Artikel 24 Bildung § 2) sieht vor, dass autistische Schülerinnen 
und Schüler nicht aufgrund ihrer Behinderung vom allgemeinen Bildungssystem, Grundschulunterricht 
ausgeschlossen werden dürfen. Wie kann die Inklusion angesichts der zweifellos großen 
Herausforderungen gelingen? Was können Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter/innen, Schulbegleitungen 
und auch Eltern dazu beitragen, dass alle der Vorstellung einer „autismusfreundlichen Schule“ 
näherkommen? Welche Rahmenbedingungen sind nötig, damit „Inklusion“ real und nicht zum 
abschreckenden „Label“ wird? 
Georg Theunissen gibt (neben den notwendigen Informationen über das Phänomen) Einblicke in die 
Möglichkeiten der subjektzentrierten Unterstützung, Kontextgestaltung, aber auch Planung eines 
inklusiven Unterrichts. Ziel ist es, neben den praktischen Unterstützungsmöglichkeiten die eigenen 
Einstellungen zur Lernfähigkeit von autistischen Menschen zu reflektieren und eine 
ressourcenorientierte Sichtweise zu entwickeln. 
 
Referent 
 

Georg Theunissen, Jg. 1951, Universitätsprofessor, Dr. päd., Dipl.-
Pädagoge, Heil- und Sonderpädagoge, Studium der Heil- und 
Sonderpädagogik mit dem Schwerpunkt heilpädagogische 
Kunsterziehung / Kunsttherapie und Verhaltensauffälligenpädagogik in 
Köln; acht Jahre pädagogisch leitend tätig in einer großen 
Behinderteneinrichtung; 1989 bis 1994 Professor für Heilpädagogik an 
der KFH Freiburg; April 1994 bis April 2019 Ordinarius für 
Geistigbehindertenpädagogik am Institut für Rehabilitationspädagogik 
der Philosophischen Fakultät III Erziehungswissenschaften der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg, 2012 bis April 2019 eine weitere 
Professur für Pädagogik bei Autismus an der MLU Halle-Wittenberg; 
damit Gründer des ersten Lehrstuhls für Pädagogik bei Autismus im 
deutschsprachigen Raum; seit April 2019 im Ruhestand; über 600 

Fachbeiträge und Autor oder (Mit-) Herausgeber von ca. 70 Fachbüchern über  Themen wie 
Empowerment und Heilpädagogik, Enthospitalisierung, Demenzen bei Menschen mit geistiger 
Behinderung, Inklusives Wohnen, Ästhetische Bildung und Außenseiter-Kunst, Autismus, Umgang mit 
Verhaltensauffälligkeiten bei Menschen mit Lernschwierigkeiten und komplexen Behinderungen.  
 
 
 
"Prof. Dr. Georg Theunissen ist der wohl kompetenteste Vertreter der 
Autismusforschung in Deutschland"                 Prof. Dr. Wolfgang Klug 
 
 
 
Das fachliche Organisationsteam von der Fakultät für Soziale Arbeit 
Prof. Dr. Wolfgang Klug / Prof. Dr. Gerhard Nechwatal / Tamara Glasl (M.A.) 
Adresse für beabsichtigte Anmeldungen: tamara.glasl@ku.de 
 
Ein ausführlicher Flyer des Fachtages wird Ihnen Anfang Oktober 2025 per Mail zugesandt. 
 
Weitere Informationen zum Fachtag „Autismus und Inklusion“ am 14. Januar 2026 finden Sie ab Anfang 
Juli 2025 unter folgender Adresse: 
www.ku.de/fsa  
 
 
Unterstützt wird der Fachtag von der Fakultät für Soziale Arbeit, dem Förderkreis der Fakultät für Soziale 
Arbeit, der Katholischen Erwachsenenbildung im Bistum Eichstätt – Diözesanbildungswerk e.V. und 
dem Caritasverband für die Diözese Eichstätt e.V. (Stand 26.Juni 2025). 
 
 


